
Allgemeine Informationen  
 

Wann 

Samstag, 14.April 2018, 8.30-14.30Uhr 
 

Anmeldung  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung ist kostenlos.  
 

Ort und Adresse  

Die Veranstaltung findet im Hörsaal der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie statt.  

Philosophenweg 3, 07743 Jena 

  

 Auftakt- und Fort-

bildungsveranstaltung 

der 

 Autismus-Sprechstunde 

in Jena 
 Kontakt/ Ansprechpartner bei Fragen  

OÄ Dr. A. Hauswedell 
E-Mail: Anna.Hauswedell@med.uni-jena.de 
Prof. S. Schweinberger 
E-Mail: stefan.schweinberger@uni-jena.de  
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Allgemeines Programm 
08.30- 09.00    Registrierung und Willkommen 

 

1. Sitzung    Ist Autismus heilbar 

09.00- 10.00 Prof. Sven Bölte  

  Karolinska Institut, Stockholm, Schweden 
  
2. Sitzung  Klinischer Ansatz zur Versorgung Autismus in  
10.00-11.00 Mitteldeutschland 
   Dr. Katja Albertowski 

  Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
 und -psychotherapie, Dresden  

 
11.00- 12.30    Mittagspause 

 

3. Sitzung Autismus in der Praxis 
  

12.30-13.00 „Grundarbeitsfähigkeiten und berufliche Orientierung bei 
 jungen Menschen mit Autismus – Spektrum – Störungen“ 
  Sprecher: Herr Thomas Eiweleit-Heise 
  Berufliches Trainingszentrum Jena (BTZ) 
 
13.00-13.30  “Soziales Kompetenztraining”  
  Sprecher: Frau Gabriele Kühn 
  Frühförder- und Beratungszentrum Schleiz 
 
13.30-14.00 “Autismus-Sprechstunde Universitätsklinikum Jena”  
  Sprecher: Prof. Karl-Jürgen Bär 
  Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Jena  
 

14.00-14.30 Kaffeepause & Auf Wiedersehen 
 

Autismus bzw. Autismus-Spektrum-Störungen sind sehr 

komplexe und vielgestaltige Entwicklungsstörungen, wobei 

besonders Störungen der Informations- und 

Wahrnehmungsverarbeitung charakteristisch sind, die sich auf 

die Entwicklung der sozialen Interaktion, der Kommunikation 

und des Verhaltensrepertoires dramatisch auswirken können. 
 

Die Merkmale autistischer Störungen verändern sich mit 

zunehmendem Alter, bleiben jedoch auch im Erwachsenenalter 

bestehen. Im Erscheinungsbild und Ausprägungsgrad variiert der 

Autismus von Person zu Person sehr stark und muss unbedingt 

individuell sowie multimodal erfasst werden.  
 

Viele Menschen mit Autismus benötigen aufgrund der 

umfassenden und teilweise sehr schwerwiegenden 

Beeinträchtigungen lebenslange Unterstützung und Hilfe.  
 

Im Anschluss an die Vorträge, die von klinisch erfahrenen 

Kollegen gehalten werden, gibt es wieder die Möglichkeit Fragen 

zu stellen und mit den Referenten ins Gespräch zu kommen. 
 

Wir würden uns freuen, Sie im Hörsaal unserer Klinik begrüßen 

zu dürfen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Prof. K.-J. Bär           Prof. S. Schweinberger   

Komm. Klinikdirektor     Dipl.-Psych. CPsychol  


